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Internationale Konferenz zur Bedeutung des demographischen Wandels für soziale Ungleichheit 

Marita Jacob organisierte zusammen mit Judith Offerhaus und Michael Kühhirt die diesjährige 

Frühjahrskonferenz des RC28 der International Sociological Association in Köln. Drei Tage lang diskutierten 

mehr als 200 internationale TeilnehmerInnen das Thema „Social Inequality & Mobility Revisited“. 

Besonders erfreulich für das ISS: Nicole Hiekel gewann einen der erstmals verliehenen Best-(„Whatever-

Best-May-Mean“)-Poster Awards – wir gratulieren herzlich! 

 

Neue Forschungsprojekte am ISS 

Auch in letzter Zeit konnte das ISS wieder etliche neue Drittmittelprojekte einwerben. 

 Frank Schulz-Nieswandt und sein Team evaluieren nicht nur das Mainzer Projekt GemeindeschwesterPlus 

(Laufzeit: 2017 bis 2019) sowie das Projekt Lese-Rechtschreib-Kompetenzen des Zentrums für 

Hochschuldidaktik in Köln (Laufzeit 2017-2018), sondern führen auch ein einjähriges Projekt zur 

Strukturdatenanalyse der Selbsthilfeförderung auf Bundesebene durch. 

 Christian Ebner und seine Kollegin Daniela Rohrbach-Schmidt vom Bundesinstitut für Berufsbildung 

führen eine auf drei Jahre angelegte Primärerhebung bei 8.000 Erwerbstätigen und 1.000 Nicht-

Erwerbstätigen zum Thema „Berufe in Deutschland: Gesellschaftliche Wahrnehmung und 

Persönlichkeitsmerkmale“ durch.  

 Sebastian Sattler leitet zusammen mit seinem Kollegen Eric Racine aus Montréal das für vier Jahre vom 

Social Sciences and Humanities Research Council of Canada geförderte Projekt “Interdisciplinary 

empirical and conceptual research on free will in the context of ethics”. 

 

Ausgewählte neue (Zeitschriften-)Publikationen von ISS-MitarbeiterInnen 

 Kulu, H., Hannemann, T., Pailhé, A., Neels, K., Krapf, S., González-Ferrer, A., & Andersson, G. (2017): 

Fertility by Birth Order among the Descendants of Immigrants in Selected European Countries. 

Population and Development Review. 

 Lersch, P.M., Jacob, M., & Hank, K. (2017): Parenthood, gender and wealth. European Sociological 

Review. 

 Sattler, S. Wiegel, W., & van Veen, F. (2017): The Use Frequency of 10 Different Methods for Preventing 

and Detecting Academic Dishonesty and the Factors Influencing their Use. Studies in Higher Education. 

 Wagner, M., Rietz, C., Kaspar, R., Janhsen, A., Geithner, L., Neise, M., Kinne-Wall, C., Woopen, C., & 

Zank, S. (2017). Quality of life of the very old. Survey on quality of life and subjective well-being of the 

very old in North Rhine-Westphalia (NRW80+). Zeitschrift für Gerontologie und Geriatrie. 

Darüber hinaus erschien gerade im Nomos Verlag Frank Schulz-Nieswandts Essay Hybride Heterotopien. 

Metamorphosen der „Behindertenhilfe“. 

 

Die Kölner Soziologie & Sozialpsychologie wünscht einen guten Start ins Sommersemester! 

http://www.iss-wiso.uni-koeln.de/

